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Ich versichere, alle Fragen selbstständig und ohne die Hilfe Dritter beantwortet zu haben.

Datum/Unterschrift

In dieser Ausgabe von DIE PTA IN DER APOTHEKE 05/2015) 
sind zum Thema zehn Fragen zu beantworten. Lesen Sie den  
Artikel, kreuzen Sie die Buchstaben der richtigen Antworten 
vom Fragebogen im nebenstehenden Kasten an und schicken  
Sie diesen Antwortbogen zusammen mit einem adressierten 
und frankierten Rückumschlag an unten stehende Adresse.
Oder Sie klicken sich bei www.pta-aktuell.de in die Rubrik 
Fortbildung und beantworten den Fragebogen online. 
Wer mindestens acht Fragen richtig beantwortet hat, erhält 
in der Kategorie 7 (Bearbeitung von Lektionen) einen Fortbil- 
dungspunkt. Die Fortbildung ist durch 
die Bundesapothekerkammer unter 
BAK 2014/361 akkreditiert und 
gilt für die Ausgabe 05/2015.

Ihr PTA
Fortbildungs-

punkt

FUSS- & NAGELPFLEGE

Ihr Fortbildungspunkt zum Thema

Datum                                                                                  Stempel der Redaktion

Mitmachen  
und p         unkten!

Einsendeschluss ist der 
31. Mai 2015.

DIE PTA IN DER APOTHEKE
Stichwort: »Fuß- & Nagelpflege«
Postfach 57 09
65047 Wiesbaden

Oder klicken Sie sich bei
www.pta-aktuell.de
in die Rubrik Fortbildung.  
Die Auflösung finden Sie dort  
im nächsten Monat.

Unleserlich, uneindeutig oder unvollständig ausgefüllte
Fragebögen können leider nicht in die Bewertung einfließen, 
ebenso Einsendungen ohne frankierten/adressierten 
   Rückumschlag. 

F O R T B I L D U N G

A B C

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10



FORTBILDUNG Kreuzen Sie bitte jeweils eine richtige Antwort an und 
übertragen Sie diese auf den Antwortbogen.

1.  Spaltförmige Risse in der Fußhornhaut nennt man …
A.  Schrunden.
B.  Schwielen.
C.  Rhagaden.

2.  Durch mechanische Belastung wird die Haut zu einer …
A.  verminderten Bildung von Hornzellen angeregt.
B.  verminderten Bildung von Keratinozyten angeregt.
C.  vermehrten Bildung von Hornzellen angeregt.

3.  Der medizinische Begriff für Hühnerauge ist …
A.  Verruca plantaris.
B.  Clavus.
C.  Exostose.

4.  Erreger von Warzen sind …
A.  Humane Papillomaviren.
B.  Dermatophyten.
C.  Candida albicans.

5.  Bei Blasen bildet sich ein mit Gewebeflüssigkeit gefüllter Hohlraum …
A.  in der Hornschicht.
B.  zwischen der Ober- und Lederhaut.
C.  in der Lederhaut.

6.  Zur Behandlung von Blasen eignen sich …
A.  Salicylsäure-Pflaster.
B.  Pflaster auf Hydrokolloidbasis.
C.  Vereisungssprays.

7.  Ein Fersensporn …
A.  wird medizinisch Hallux valgus genannt.
B.  tritt immer im Zusammenhang mit einem Hammerzeh auf.
C.  ist ein kleiner zahnartiger Auswuchs (Exostose).

8.  Die häufigsten Erreger einer Tinea pedis interdigitalis sind …
A.  Schimmelpilze.
B.  Fadenpilze.
C.  Hefepilze.

9.  Ein Antimykotikum, das bei einem Nagelpilz zur Anwendung kommt, ist …
A.  Amorolfin.
B.  Clotrimazol.
C.  Terbinafin.

10.  Welche Aussage ist falsch? Eine Nagelveränderung kann zurückzuführen sein auf eine …
A.  Psoriasis.
B.  Neurodermitis.
C.  Akne.
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